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Letztes Berufsverbot gegen Lehrer in Deutschland aufgehoben
Michael Csaszkóczy darf nach drei Jahren unterrichten
Karlsruhe – Das Berufsverbot gegen den Realschullehrer Michael Csaszkóczy wurde gestern (04.09.) aufgehoben. Er wird an der Realschule Eberbach im kommenden Schuljahr unterrichten können. 

„Unser Einsatz gegen das letzte Berufsverbot gegen einen Lehrer in Deutschland war erfolgreich. Wir freuen uns, dass das Kultusministerium endlich eingesehen hat, dass das Berufsverbot ein Rückfall in eine unrühmliche Politik der 70er Jahre war“, sagte am Mittwoch (05.09.) in Stuttgart Rainer Dahlem, Landesvorsitzender der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW).
Seit Anfang 2004 wurde dem Heidelberger Realschullehrer Michael Csasz​kóczy aus politischen Gründen die Einstellung in den Schuldienst des Landes Baden-Württemberg verweigert. Bereits 1995 hatte der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte die deutsche Berufsverbotspraxis als Verstoß gegen die Europäische Menschenrechtskonvention verurteilt.
Infos im Internet

www.gew-bw.de und www.gegen-berufsverbote.de
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